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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Soziale Gruppen

Asylpolitik

Bundesgesetz über die Ausländerinnen und Ausländer (AuG)
Abstimmung vom 24. September 2006

Beteiligung: 48,9%
Ja: 1 602 134 (68,0%) 
Nein: 755 119 (32,0%) 

Parolen: Ja: CVP (6*), FDP (1*), SVP, LP, SD, EDU, FPS, Lega; Economiesuisse, SGV, SBV.
Nein: SP, EVP (1*), CSP, PdA, GP; SGB, Travail.Suisse, ev. und kath. Landeskirchen,
Hilfswerke, Schweizerische Flüchtlingshilfe.
* In Klammer Anzahl abweichender Kantonalsektionen

BUNDESRATSGESCHÄFT
DATUM: 24.09.2006
MARIANNE BENTELI

Bildung, Kultur und Medien

Medien

Radio und Fernsehen

Das im Herbst 2015 beschlossene Sparprogramm der SRG führte bereits Ende Januar
des folgenden Jahres zu ersten Entlassungen beim Fernsehen der italienischen
Schweiz (RSI). Für Empörung bei Mitarbeitenden und Gewerkschaften sorgte dabei vor
allem die Art und Weise, wie die Entlassungen den betroffenen Personen mitgeteilt
worden waren. Medienberichten zufolge wurden die Entlassungen mit sofortiger
Wirkung ausgesprochen und Mitarbeitende gebeten, noch am selben Tag ihren
Schreibtisch zu räumen. Diese Anschuldigungen dementierte der RSI-Direktor Maurizio
Canetta, gab aber später zu, Fehler in der Kommunikation begangen zu haben.
Entrüstet zeigte sich auch die Lega dei Ticinesi und forderte die Absetzung des RSI-
Direktors. Darüber hinaus gab die RSI im November 2016 bekannt, dass ihr zweiter
Fernsehsender auf längere Sicht abgesetzt werden soll; anstelle dessen werde eine
Web-Plattform ins Leben gerufen. Ausschlaggebend für diesen Entscheid waren auch
finanzielle Überlegungen. 1

GESELLSCHAFTLICHE DEBATTE
DATUM: 30.01.2016
MARLÈNE GERBER

1) LZ, 30.1.16; BaZ, 6.2.16; NZZ, 11.11.16
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